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5^ Ruten Ersparten der Lachengarten genannt,
giebt 2 Hahnen der Pfarrer) und 2 Albus der Ren-
terey allhier; 6 ) i Hufe Dcutschordens - Land,
enthält 9 Acker r8i Ruten, und wird davon ab
gegeben Z Viertel partim Fritzlarisch Maas, * Gans,
* Hahnen, und ist mit der Uten Garbe allhier

zehntbar; 7 Acker 74 Ruten Erbland zehntfrey
bey der Straßen hinterm Hirschsprunge, das Ge
gentheil von Nr. 4.; 8) à Hufe Meysenbugisch
Land enthalt, iz; Acker 2| Ruten, und wird da
von abgegeben 6 Viertel partim Gndensbcrger
Maas, und ist mlt der uten Garbe der Pfarrey

allhier zehntbar; 9)1 Acker 4 Rute Erbland zehnt-
stey auf der Gudensberger Höhe; io) d. Acker
Sl Ruts^ Erögarten, der Lachengarten, das Ge
gentheil von Nr. Z. giebt 2 Hahnen der Pfarrey-
und 2 Albus der Renterey allhier; ii) a Hpfe
Dentschordens-Land, à 6Z Acker 7« Ruten, ent
richtet 6 Viertel partim Hornberger Maas, i Gans,
i Hahnen, und ist der Pfarrey allhier mit der i.ken

Garbe zehntbar. Beim Ausgebot-müssen jedoch
der Witwe des Conrad W.etzelö, der Einsiz im
Wohnhaus, und die Auszüge von diesen Gütern,

! die sie darin bis zu ihrem Lebensende zu fordern
hat, vorbehalten bleiben. Licitations-Termin ist
auf das hiesige Rathhaus Donnerstag den 8ren
Februar d. f. I. Vormittags io Uhr bestimmt und
festgesezt. Ich lade die Licitanten ein, sich alsdann
um Zeit und Stunde an O.rt und Stelle einzufin

den, und ihre Gebote zu Protokoll zugeben. Fels
berg am 29ten December *329.

Th. Wagner, Königs Kantons-Notare

7. Felsbera; Königliches Distrikts-Tribunal zu
Cassel bat mich beauftragt, eine dem Johannes
Wicke zu Neuenbrunslar und dessen Kinde erster
Ehe zustehende Gemeinds-Gerechtigkeit, nach Vor
schrift der Prozeß-Ordnung, $11 verkaufen, und das
Protokoll zu Errheilung des Zuschlags cinzuschik-
kcn. Verkaufstermin ist auf Monrag den 2yten
Januar in Neuenbrunslar in des dasigcn Herrn

' Maire Dieling Wohnung Vormittags 9 Uhr be
stimmt und festgesetzt. Die Licitanten lade ich hier
mit ein, sich alsdenn um Zeit und Stunde am Ott

und Stelle einzufinden und ihre Gebote zu Proto
koll zu geben. Ich werde nebst Vorlegung desSteu-
crkalasterExtrakts im Termin gern jeden über den
Umfang, Werth und Beschaffenheit der ersagten
Gemeindsgcrechtigkeit, so weit solche ihm allenfalls
noch nicht bekannt wäre, die nöthigen Erläuterun
gen ertheilen. Felsberg am 29ten December I809.

Th. Wagner, Königl. Cantons-Notar.
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8. Hofgeismar; lWegen keiner vom Burggraf Al
brecht allhier gegen den Metzger George Otto Hier
selbst ausgeklagter Schuldforderung sollen die dem
Letzter» zugehörige Ersterem specialiter verpfändete
Grundstücke, als: 1) ein Wohnhaus in der Müh-
lenstraße-Ecke und Johannes Aschermann; 2) noch
ein Halts in der Mühlenstraße an vorigem Hause
und folgender Baustatte; 3) eine Baustätte da-

; selbst an letzterm Hause und Wilhelm Schmacken
Tochter, meistbietend öffentlich verkauft werden,
und da von Königl. Distrikts-Tribunal zu Cassel
nnterzeichnetem Friedensrichter hierzll der Allftrag
geschehen ; so ist zu diesem Verkauf Termin auf den
23ten Februar k. I. anberaumt worden, welches
Kauflustigen zur Nachricht dient, um in präsixo
Morgens 9 Uhr auf dem Fricdensgerichteziwmer
zu erscheinen und ihre Gebote zu thun; alle dieje
nigen aber, welche etwaige Ansprüche an obigen
Grundstücken zu haben vermeynen, und sub präju-
dicio piäclusi ihre-Ansprüche begründen. Hofgeis
mar am 9ten December &gt;809.

Der Friedensrichter Meifterlm.

9. "legberg; Auf Instanz der Catharine Elisabeth,
Johannes Kochs Rel., geb. Scheffel zu Gilsa sol,
len vermöge Auftrags Königl. Distrikte-Tribunals
zu Marburg nachfolgende dem Ioh. Jost Fischer zu
Schifferborn eigenthümlich zustehende in der Ober-
urfer Feldmark gelegene Grundstücke, als: a) ; Ack.
12 Rrrt. Land im Boden, zwischen Fähnrich Lotz
und Dietrich Iden Erben; und b) 4r» Ack 7Rut.
desgleichen auf der Tcufelskaute, zwischen Iohs.
Hellwig und dem von Wissenbach gelegen, in Ter-
mino Donnerstag den 25tcnIanuar 1810 von Mor
gens 8 bis 12 Uhr nochmals öffentlich und an den

Meistbietenden verkauft werden. Kauflustige kön
nen sich daher zur gedachten Zeit in hiesigem Amt-
hatls einfinden, bieten und das Weitere gewärti
gen. Alle und jede aber, welche Ansprüche an den
benannten Grundstücken zu haben vermeinen, wer
 den hiermit aufgefordert, solche in gedachtem Ter
min bei Strafe der Präclusion gehörig anzuführen
und zu begründen. Jesberg am 2iten Dec. 1809.

R. iörnedenegerichr des Rantons Ies'
berg. Dehi&lt;Rorfeljer.

10. Rirchberg. Wegen einer vom Bürger Moses
Heinemann zu Niedenstein, gegen den Einwohner

.Martin Landau zu Elmshagen, ausgeklagter Schuld
forderunghalber ist Ersterer bereits in; Acker 14s
Silit. Erblandes zu ?tel an der Stcingasse, wovon

Johannes Rentiert den übrigen dritten Theil be
 sitzt, inmittirt, gegenwärtig aber, zur Versteige-


